
Stück§o. Zu vttmiets-en.

bauerwege,
s Rur. an d
tftttl f i/ n •*•**« u«/ih , —*»/ »«*»

Zacharias W'egaud dmill. und der Marburgcr Lehnwiese; 8) \ Ack. 8 Rut. Erbwiese in der
Dause, an Christian Ludwig Scheurmaun und Johann Henrich Dohne; 9) LE. lIRut.
Erbgarten hinter dem Hospital, an Christin« Elisabeth Bröskin und Anten GeldmachsrsNlck.
gelegen: entwed/r an die Mehrestbietevde verkaufen oder verpachten. Wer also zu ein- eher
dem andern Lust hat, kan sich Mirwochens dm 2oien Januar k. I. des VormtttaZs um 9 Uhr,
vor hiesigem Stadtgericht einsinden. Wolfhagen den atcu December 1789.

trürstl. Hess. Stadrgrricht daselbst.
za) Es soll des Philip Hesse Rcl. zu Eiterhagen ihr Wohnhaus, au Valentin Umbach geteg'n,

ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft w-erden. Wer nun darauf bieten will, der
kan sich in dem auf den 9ten Febr. k.J. bestimmte» LicitatlonS - Termin auf hiesigem Landge
richt angaben. Cassel den agten Rov mb. 1789-

zr) Zur Sudhastatwn si'mtlichcr- weiland dem Hiesigen Assessor Lantelmr zuständig gewesener
Grundstücke, als : r) eines ganzcn Haufts in der Bretttnstraße, zwischen Jakob Borgers
Rel. und Wilhelm Lantclmo Erden, samt dem Erbmeyer - Recht einer Kr,rekenbrrger Portion

 und einem Hinterhaus; 'r) zweyer Lohgerber-Werkstatte; Z) eines Acker Gartens ln den,
untersten Barraquen, zwischen dem Kaufmann Schmitt und Rarhsvetwandten La Porte; 4»
Z Ack. 6 Rut. Wiese, zwischen dem Mühlengraben und der Diemel gelegen, und 5) rZ Ack.
Gotsbührer Kastenwiese auf dem Wcftrfeid: ist auf Ansuchen verschiedener Creditoren ein

- nochmahliger Licitations-Termin auf.Freytag dm iLten Februar schierskünstig prafigirt; die
hiervon erwaS zu erstehen gesonnen, können sich besagten Tages von lo Uhr an vor Fürst!.

 - Commenthurey-Amt einsinden, ihr Gebot thun, und die Meistbietende dem Befinden nach
Zuschlag- gewärtigen. Carlshaven den 7ten December 1789.

kzürstl. Hess. Lommenthurep-Amt. Biedenkap.
zr) Der dritte Garten vok den Kasernen, zwischen dem Herrn Aocisschrciber Schnackenberg und

Hrn. Kommißverwalter Brethauer gelegen, stehet aus der Hand zu verkaufen» Kausiiebhabere
kdunen sich auf dem Marställerplatz in Nr. 715. melden.

Zu vcrmiethen: .

1) Der Klüppelsche Garten am Claxswege, vor dem holländischen Thore, an dem MeügerMtt-
ster Hilgenberg gelegen, auf z- oder mehrere Jahre: wer dazu Lust hat, kan sich bey dem
Bäckermeister Happel, als Vormund, melden.

2) In der mitlrrn Johanncsftraße Nr. 752. auf instehenben Chrrsttag, 1 tapezirte Stühe, Kam-
 . wer uyd Küche, mit oder ohne Meubeln, für eine einzelne Person.
z) Nahe vor dem Schloß in Nr. 197. zwey Logis mit Meubeln, für ledige Herren; sogleich.
4) Bey dem Ka ufmann Fricdr. Helmcke hinter dem Rathhause, die 2te Etage, bestehet i»

 einer gemalten Stube und Kammer, »erschlossener Küche und Holzkämmerchen, auf instehen
dein Neujahr mit Meubeln, an einen ledigen Herrn oder stillen Haushalt.

5) Bey der Frau Wittichen in der untersten Johannesstraße ein Logis mit Meubeln; sogleich.
t) Ja der 2 en Ctaqe des ehemaligen alten Raihhauseö, ober auf der Schirne, eine Stube, Kam

 mer, Küche und Boden, sogleich; sodany dgö von dem Kaufmann Bähr bewohnte Logis, beste
hend in l Kramladen Z Stuben, z Kammern', 2 Küchen, Keller und Boden re. in selbige,»
Hause, auf künftige Ostern. Liebhabers haben sich bey der Stadtkammerey zu melden.

h) Bey dem Dachdecker Beyer in der Königsstraße bey der Kaserne, in Nr. 1147. ein LogH i«
 der ersten Etage, besteht auö s Stube», eine Kammer »ud Küche, wie anch Holzfchoppen,
einzeln »der beysammen; auf Ostern.
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